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Abonnementspreis : Vierteljährlich
in Durlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs¬

gebiet Mk. 1 .3b ohne Bestellgeld .

Selbsthilfe gegen das Kohlenkontor .
Fast alle Kohlenverbraucher sind in Deutsch¬

land auf Gnade und Ungnade der Organi¬
sation der Ruhrkohlenproduzenten ausgeliefert .
Jedes Jahr treibt die Vereinigung die Kohlen¬
preise in die Höhe, und ein Ende ist nicht ab¬
zusehen . Dabei geschieht diese Preiserhöhung
ohne jeden Grund , denn Tatsache ist , daß die
Zechen im Ruhrgebiet bis an die äußerste
Grenze ihrer Leistungsfähigkeit produzieren ,
aber auch die Nachfrage nach Kohlen , be¬
sonders für industrielle Zwecke , in ständigem
Wachsen begriffen ist. Unter diesem drückenden
Zustande leiden sowohl die kleinen Konsumenten ,
wie auch die großen , wie Fabriken , Stadt¬
verwaltungen rc . Alle sind der Willkür des
Kohlenkontors preisgegeben . Die Herren liefern ,
wann und wie es ihnen paßt und setzen die
Preise nach Belieben fest . Es ist ganz natür¬
lich , daß sich daher in der jüngsten Zeit eine
Bewegung in den weitesten Kreisen der Kohlen¬
konsumenten geltend macht, welche nur in der
Selbsthilfe ein Mittel gegen diesen Terroris¬
mus sieht . Es ist jedoch nur eine Frage der
Zeit , bis sich die großen Verbraucher zusammen¬
schließen , um gegen die völlig verkehrte Ge¬
schäftspolitik des Kohlenkontors Front zu
machen. Wie verlautet , wird die Stadt¬
verwaltung Frankfurt a/M . mit einem
solchen Protest den Anfang machen. Sie hat
zwar noch auf längere Zeit Vertrag mit dem
Kohlenkontor , wird auch im allgemeinen gut
bedient , ist aber auch manchmal schon in arge
Verlegenheit gebracht worden . Haben sich erst
die Städte zu energischem Protest vereinigt ,
so ist es auch Zeit , daß die Konsumenten zu¬
sammentreten , um ihre Interessen zu wahren .
So richtete die süddeutsche Gruppe des Ver¬
bandes der Industriellen eine Rundfrage an
die Mitglieder wegen des Verhaltens des
Kohlenkontors während der Kohlennot . Man
will namens des Bundes beim Kohlensyndikat
vorstellig werden und , wenn dieser Schritt
ergebnislos bleiben sollte , ev . zur Gründung
eines Abnehmerkartells übergehen . Not -
gedrungen wird sich dann auch der Staat mit
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Felicia .
^Novelle von Hella Lim purg

(Fortsetzung.)
Ein namenlos süßes Empfinden hatte den

Rittmeister durchwogt, als er die schlanke Ge¬
stalt der Gräfin im Arme hielt , nur mll Au -
bletung beinah übermenschlicher Willenskraft
hatte er sich bezwungen , sie nicht an sein Herz
zu ziehen und Felicias Lippen zu küssen. Aber
der Augenblick war vorbei ! Mit ritterlicher
Haltung trat er , sich verneigend , etwas zurüä
und dann schritten beide wieder stumm neben¬
einander hin .

Nordeck wußte , daß er des schönen Mädchens
Geheimnis bei sich trug , es lag nur an ihm
es zu enthüllen und sie vielleicht des Verrats
zu überführen . Er war ein begeisterter Soldat
der , ohne eine Miene zu verziehen , in der
dichtesten Kugelregen stürmte , aber dennock
widerstand es ihm , eine schwache Frau zr
demütigen .

„Ich habe gestern noch lange geschrieben,"
begann er ablenkend, „ Mama wünscht, so osi
es geht , von mir recht ausführlich zu Hörer
und so benützte ich diese wenigen Ruhetage ,

s -M Tageblatt.
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dem Geschäftsverfahren der rheinisch - west¬
fälischen Kohlenindustriellen beschäftigen müssen,
was unserer Ansicht nach bereits hätte ge¬
schehen sollen .

Hagesneuigkeilen.
Baden .

Dur lach , 7 . Aug . Das königl. Proviant¬
amt Karlsruhe hat den Ankauf von gutem
trockenen Hafer und Roggen -Richtstroh aus¬
genommen , auch wird der Ankauf von Heu
bis auf weiteres fortgesetzt . Hierbei wird zur
Deckung des Bedarfs auf recht rege Zu¬
fuhr seitens der Landwirte gerechnet.
Die zur Einlieferung kommenden Körner sollen
möglichst rein und recht trocken sein ; Hafer
soll mindestens 112 Z pro Liter wiegen .
Das Heu muß gutes trockenes Pferdeheu vom
ersten Schnitt und gut gewonnen sein. Das
Stroh soll gutes , gesundes Roggen -Richtstroh ,
entweder mit dem Flegel oder auf guten
Breitdreschmaschinen gedroschen und mit Stroh¬
seilen fest gebunden sein . Bezahlt werden ;e
nach Güte des Naturals dir höchsten Tages¬
preise. Landwirte und sonstige Produzenten
werden bevorzugt ; es kann denselben daher
ein recht reger Verkehr mit dem Proviantamt
nur dringend empfohlen werden .

Q Dur lach , 10 . Aug . Einen neuen Mk ,
wie man fremden Leuten Aepfel stiehlt , haben
dieser Tage 2 hiesige Burschen im Alter von
12 —13 Jahren ausgeführt . Sie stiegen in
einen einem hiesigen Gärtner gehörigen Garten ,
spritzten, als seien sie dazu bestellt , Beet um
Beet ; zuweilen richteten sie aber den starken
Strahl auch auf den mit halbreifen Früchten
beladenen Apfelbaum und „spritzten" tapfer
Aepfel herunter . Während der eine nun mit
Biedermannsmiene weiter spritzte, las der
andere die Aepfel auf , die Begießung des
Gartens hörte auf und die zwei Kerlchen
verdufteten . — Da das „ Stupfeln " von Pferde¬
knödeln eine ziemlich zeitraubende und müh¬
selige Arbeit ist , gedachten 2 Knaben im Alter
von 10—12 Jahren diese mit „kühnem Griff "

abzukürzen. Sie luden ihre Dungchaise ein-

die uns vergönnt sind , ihr einmal getreulich
alles zu berichten, was mich in diesen Tagen
bewegte .

"
Sein ernster Blick ruhte mit unbeschreib¬

lichem Ausdruck auf Felicia , der die heißen
Blutwellen bis an die Haarwurzeln stiegen,
aber sie sah nicht empor , sie fühlte nur , wie
ihr Herz höher zu schlagen begann — sie
empfand zum ersten Male , daß sie diesen Feind
nicht hassen könne .

„Wohl Ihnen , Herr von Nordeck , daß Sie
noch eine Mutter haben, " entgegnete sie leise
und bewegt , „ mein Vater ist seelensgut zu
mir und verwöhnt mich , wo er kann , und
dennoch gibt es Augenblicke — wo ich sehn¬
süchtig Mama vermisse .

"

„ Sie haben aber noch einen Bruder ,
Gräfin .

"
„ Ja, " gab sie mit aufleuchtenden Augen

zurück , „ und ich liebe ihn auch über alles .
Für ihn würde ich durch Wasser und Feuer
gehen.

"
„ Der Glückliche, " sagte der Freiherr mit

so eigener Betonung , daß sie erbebte ; doch er
beherrschte sich sogleich und frug ruhig : „ Ist
Ihr Herr Bruder bei der Armee ? "

Sie zögerte sekundenlang, dann sagte sie
unruhig : „ Er will der schmählichen Republik
nicht dienen, denn er ist ein warmer Anhänger
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fach an einem dem Gärtner K . gehörigen
Dunghaufen auf ; ein gerade vorübergehender
Herr aber bemerkte den Vorfall und zwang
die Früchtchen, sofort wieder abzuladen , andern¬
falls er sie der Polizei zuführe . — Was ein
Häkchen werden will, krümmt sich beizeiten !

— Zur Charakteristik des „neuesten
Zeugen "

, des Frhrn . v . Lindenau , erfährt
die Frkf . Ztg . , daß er in Mainz als Sohn
eines österreichischen Offiziers geboren ist und
gleichfalls die Militärkarriere in Oesterreich
ergreifen sollte. Doch wurde er bald wegen
verschiedener Vergehen , darunter Eigentums¬
vergehen , mit Kerker und Degradation
bestraft und schließlich davongejagt . Der
Erpressungsbrief an Frl . Olga Molitor
soll übrigens die unglaublichsten Dinge ent¬
halten . Bemerkenswert ist auch die Fest¬
stellung , daß v . Lindenau über zwei grund¬
verschiedene Handschriften verfügen soll ,
die er je nach Bedarf gebraucht hat . In
Karlsruhe hat der Herr Baron mehr wie
einmal eine bedenkliche Rolle gespielt und er
ist mehr wie einmal mit den Gerichten in
Konflikt -geraten . Seit 1890 figurierte er im
hiesigen Adreßbuch als „ Generalagent "

. Seit
1 . Augnst d . I . wohnte er in Mannheim
R . 7 , 40 bei dem Schuhmachermeister Kübler
und wollte französischen und lateinischenUnter¬
richt erteilen . — Gestern vormittag um halb
11 Uhr begab sich eine Gerichtskommission,
bestehend aus den Herren Amtsrichtern Junker ,
Kommissar Dietrich und 2 weiteren Beamten ,
nach der Wohnung des Verhafteten . Sie
durchsuchten sämtliche Effekten . Während der
Anwesenheit der Gerichtskommission traf der
Karlsruher Rechtsanwalt Or . Gönner im
Zimmer v . Lindenaus ein, um Recherchen
über die Verhaftung einzuziehen. Die Durch¬
suchung des Zimmers , die mit peinlichster
Genauigkeit vorgenommen wurde , dauerte bis
kurz vor 12 Uhr . Beschlagnahmt wurde eine
Mappe mit Schriftstücken und eine Zigarren¬
kiste mit BrjAfen, die meistens Heirats¬
gesuche enthielten ; ebenso zwei während der
Untersuchung eingelaufene Briefe . — Nach-
mittags fand die Konfrontation mit Frl .

seines vertriebenen Kaisers , und ich denke
darin wie Louis . Würden Sie einen anderen
Gebieter anerkennen , wenn man Ihren König
vertriebe ? "

„ König Wilhelm und Ihr Kaiser , Gräfin ,
sind nicht in einem Atem zu nennen, " ant¬
wortete Nordeck stolz , „ wir verehren ihn als
greisen Helden und edelsten Menschen — aber
fürchten Sie nicht , daß ich Ihre Loyalität ver¬
letzen will .

"

„ Ihrer Frau Mutter mag der Abschied
von Ihnen schwer genug geworden sein, " brach
die Gräfin ab , „ es muß bitter schlimm sein,
den einzigen Sohn in den Krieg ziehen zu
sehen.

"

„Die allgemeine Begeisterung bei unserem
Fortgang hat es Mama in etwas erleichtert ;
je länger die Trennung dauert , je schwerer
wird sie ihr .

"

„ Und sie lebt ganz allein auf dem Schloß ? "
„ Ja , ganz allein . Ihr innigster Wunsch

ist , ich möchte ihr bald eine Tochter zuführen .
"

Es war abermals jener weiche , gefährliche
Ton , bei dem das junge Mädchen errötend
den Blick abwandte ; der Feind ihres Vater¬
landes durfte sie so nicht anschauen und un¬
willkürlich beschleunigte sie ihre Schritte .

„ Sie wollten mir von der Ahnfrau erzählen ,
gnädige Gräfin, " bemerkte Nordeck seufzend
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Olga Molitor statt . Dieselbe dauerte nur
kurze Zeit .

-W Karlsruhe , 9 . Aug . Der verhaftete
Baron Karl v . Lin den au wurde gestern in
Mannheim Frl . Olga Molitor gegenüber¬
gestellt. Diese Konfrontation war ziemlich
negativ . Die Staatsanwaltschaft nimmt an ,
daß Lindenau im November gar nicht in
Baden gewesen ist ; demgegenüber bleibt aber
v . Lindenau bei seiner Behauptung , daß er
in den Lindenstaffeln gewesen sei und den
Schuß aufblitzen sah . Hau könne nicht der
Täter gewesen sein . Lindenau stellt den Er¬
pressungsversuch in Abrede . Bei einer Haus¬
suchung wurden Schriftstücke und Briefe be¬
schlagnahmt , die meist Heiratsgesuche ent¬
hielten . Das Strafverfahren gegen Lindenau
ist bereits eingeleitet . Hau nahm die Mit¬
teilung über die Entwicklung der Angelegenheit
mit der Bemerkung entgegen , es sei ihm leid,
daß seine Schwägerin diese Unannehmlichkeiten
erleiden müsse .

* Karlsruhe , 10 . Aug . Der Verteidiger
Lindenaus ermittelte für die Beweiserbringung ,
daß Lindenau am 6 . November in Baden -
Baden gewesen sei , einen Diener , einen
Zeitungsträger und einen Chauffeur .

A > Mannheim , 9 . Aug . Die Behandlung ,
welche der verhaftete Baran von Lindenau
seitens des Staatsanwalts erfahren haben soll ,
soll , wie die hiesige Landeszeitung erfährt , zu
lebhaften Klagen seitens des Verhafteten An¬
laß gegeben haben . Ein Antrag auf Haft¬
entlassung ist bereits von Rechtsanwalt Gönner
gestellt worden , worüber die Entscheidung
morgen erwartet wird . Wie weiter der hiesige
„ Generalanzeiger " berichtet , soll Lindenau bei
seiner Verhaftung nur noch im Besitze von
1,64 Mk . gewesen sein . ( Jedenfalls glaubte
der Staatsanwalt dem ehemaligen Schwindler
und jetzt der Erpressung angeklagten Freiherrn
gegenüber keine Glacehandschuhe anziehen zu
müssen !)

Karlsruhe , 9 . Aug . Die auswärts
verbreitete Nachricht , daß Olga Molitor ver¬
haftet worden sei , entbehrt nach den uns ge¬
wordenen zuverlässigen Informationen jeder
Begründung .

/ c Pforzheim , 9 . Aug . Die Eisenbahn¬
beamten Pforzheims haben einen selb¬
ständigen Bezirksverein des Vereins bad .
Eisenbahnbeamter gegründet , der die Beamten
des mittleren Eisenbahndienstes umfaßt .

Heidelberg , 9 . Aug . Excellenz
Kuno Fischer hat unserer Stadt ein Legat
von 10 000 Mk . vermacht , wovon 5000 Mk.
der Stadt zur freien Verfügung überlassen
bleiben sollen, während der Rest verschiedenen
wohltätigen Instituten zufällt .

Mannheim , 9 . Aug . In der Maschinen¬
halle I des hiesigen Hauptbahnhofes ereignete
sich heute nachmittag ein schrecklicher Un -

glücksfall . Der verheiratete Lokomotiv¬
führer Binzens Fischer von Offenburg , Vater
von 5 Kindern , wurde von einer einfahrenden
Lokomotive erfaßt und totgedrückt . — Ueber
die Ursache des Unglücksfalles wird folgendes
berichtet : Fischer, dem es offenbar in der
Maschinenhalle zu heiß geworden war , stieg
von seiner Lokomotive herab und stellte sich ,um frische Lust zu schöpfen , unter den Tor¬
bogen der Halle . Plötzlich kam eine Loko¬
motive ins Laufen , erfaßte den am Tor
stehenden Fischer, drehte ihn mehrmals herum ,wobei er den Tod fand .

D Mannheim , 9 . Aug . Ein Unbekannter
lieh gestern bei der Friedrichsbrücke einen
Nachen und fuhr damit den Neckar aufwärts .
Etwa um R Uhr wurde das Boot mit einem
schwarzen weichen Filzhut auf dem Wasser
treibend aufgefunden . Ueber den Verbleib des
Unbekannten konnte nichts näheres festgestellt
werden . Derselbe ist ungefähr 30—35 Jahre
alt , kräftig gebaut und hat dunkle Haare und
Schnurrbart .

H Vom Hohentwiel , 9 . Aug . Die
Vorstellungen iin Schauspielhaus sind Heuer
immer gut besucht .

S Waldshut , 9 . Aug . Ein ganz gefähr¬
licher Hochstapler stand in der Person des
26 Jahre alten berufslosen Gustav Höppel
aus Darmstadt vor den Schranken der Straf¬
kammer . Höppel hat schon über 8 Jahre im
Gefängnis zugebracht . Er verübte in Eisenach,
Karlsruhe , Huskirchen , Potsdam , Baden -Baden ,
Lichtcntal , Achern , Freiburg , Straßburg und
andern Orten eine Reihe von Diebstählen und
Betrügereien , bis ihn in Waldshut sein Schick¬
sal erreichte. Er erhielt eine Zuchthausstrafe
von 5 Jahren , außerdem wurden ihm die
bürgerlichen Ehrenrechte aberkannt und Stellung
unter Polizeiaufsicht ausgesprochen .

Deutsches Reich .
* Wilhelmshöhe , 9 . Aug . Um 4^ Uhr

traf der König von Siam mit seiner Be¬
gleitung auf dem Bahnhofe Wilhelmshöhe ein.
Der Kaiser , welcher den Ueberrock der
Posener Jäger zu Pferde trug , war zum
Empfang auf dem Bahnhofe erschienen . Mit
dem Kaiser waren anwesend der Kommandant
des Hauptquartiers , Generaladjutant von
Messen , der Staatssekretär des auswärtigen
Amtes , v . Tschirsky , der Gesandte Frhr . v .
Jenisch , die Adjutanten Oberst Frhr . v . Mar¬
schall und Major Frhr . v . Senden , ferner
die zum Ehrendienst kommandierten Herren
Generalleutnant v . Plettenberg und Oberst¬
leutnant Graf Beroldingen . Beide Majestäten
begaben sich im offenen Automobil nach Schloß
Wilhelmshöhe ; ein zahlreiches Publikum hatte
sich eingefunden und begrüßte die Majestäten
herzlich.

Belgien .
* Brüssel , 9 . Aug . Das Protokoll über

das Ergebnis der Beratungen der ständigen
Kommission der internationalen Zucker¬
konvention wird Ende dieses Monats unter¬
zeichnet werden . England , Frankreich , die
Schweiz , Luxemburg und Peru teilten der
belgischen Regierung mit , daß sie ihre Bevoll¬
mächtigten beauftragen würden , das Protokoll
zu unterzeichnen . Der Beitritt der anderen
Mächte wird erwartet . Die russische Regierung
teilte der belgischen in einer Note die Be¬
dingungen mit , unter denen sie der Konvention
beitreten werde.

* Antwerpen , 9 . Aug . Im Hafen
arbeiteten heute 700 Engländer . 500 Aus¬
ständige rotteten sich zusammen und warfen
mit Steinen nach den Engländern . Die Poli¬
zei mußte mit blanker Waffe einschreiten. Der
Arbeitgeberbund hat dem Bürgermeister seinen
Beschluß mitgeteilt , nicht mit den Arbeiter¬
delegierten verhandeln zu wollen . Die Holz¬
auslader haben heute die Arbeit eingestellt.

Holland.
* Amsterdam , 9 . Aug . Eure Depesche

der Zeitung „ Telegraaf " meldet aus Batavia ,
daß am 19 . Juli in der Landschaft Mori auf
der Insel Celebes eine Infanterie -Abteilung
niedergemetzelt wurde . Den neuesten
Nachrichtenzufolge seien wiederum 45 Soldaten
und Sträflinge nebst 2 Leutnants getötet
worden .

England .
* Belfast , 10 . Aug . Ausständige ver¬

suchten heute einen Transportwagen zu zer¬
stören . Als Truppen heranrückten , wurden
sie mit Steinwürfen empfangen . Die Sol¬
daten gaben Feuer und vertrieben die Aus¬
ständigen mit aufgepflanztem Seitengewehr .

Italien .
* Rom , 9 . Aug . Anläßlich des Jahres¬

tages der Krönung des Papstes wurde
in der Kapelle des Vatikans eine Feier ab¬
gehalten . Es wohnten ihr der Papst , zahlreiche
Kardinäle , das diplomatische Korps , Würden¬
träger des päpstlichen Hofes , der römische
Adel und ungefähr 2000 geladene Gäste bei,
von denen die meisten Fremde waren . Der
Leiter der zu Gehör gebrachten Musikaufführung
war Perosi .

* Pontresina,9 . Aug . Am Pizzo Bianco
sind 2 Kurgäste aus Sils Maria , ein 60jähriger
namens Kind aus Turin und der 30jährige
Albert Weber aus Wien abgestürzt und
als schrecklich verstümmelte Leichen auf dem
Tschiervagletscher aufgefunden worden . Sie
hatten am Montag ohne Führer die Besteigung
des gefährlichen Berges versucht.

Rußland.
* Sosnowice , 9 . Aug . Gestern wurde

in einer Konditorei unweit des Bahnhofs ein
junger Mann von drei jungen Leuten er -
sch offen . Wahrscheinlich liegt ein Racheakt

nach einer Pause ; das Schloß lag schon ganz
nahe vor ihnen , im Gold der Morgensonne
schimmernd.

„ Wenn Sie der Sage nicht Glauben
schenken, Herr von Nordeck , so wäre es nutzlos.

"

„An die Existenz der Sage glaube ich un¬
bedingt , Gräfin Fee ; lassen Sie mich nicht
umsonst bitten , sondern erzählen Sie .

"
Ihre Blicke ruhten eine Sekunde ineinander ,

dann begann Felicia träumerisch in die Ferne
starrend , während sie in einen Seitenweg ein¬
bog , der vom Schlosse wieder fortführte .
„Unser Ahnherr kehrte aus dem Morgenlande
wieder , wo er als Kreuzritter um das heilige
Grab gekämpft und gestritten ; seine Gemahlin ,
die ihn zärtlich liebte , hatte mit heißester
Sehnsucht seine Rückkunft erwartet . Als er
aber einen schlanken , dunkeläugigen Griechen¬
knaben , Achmed, mitbrachte , den er gerettet
zu haben behauptete , erwachten in ihr alle
Furien der Eifersucht ; sie redete sich ein, es
sei sein eigen Kind , und er ihr treulos , sie
begann , den armen Achmed hart und lieblos
zu behandeln , so daß es dem Ritter endlich
selbst auffiel . Es kam zu einer stürmischen
Scene , bei der endlich St . Roc seinem Weibe
drohte , sie völlig zu verstoßen, wenn sie den
a . nen kleinen Waisenknaben weiterhin so lieb¬
los behandle . Die Gräfin tobte vor Zorn ,

und noch am selben Abend , ihr Gemahl war
zur Jagd auf ein Nachbargut geritten , lockte
sie Achmed mit ganz ungewohnt süßen Worten
an sich , sie in den Park zu begleiten . Von
dem Zeitpunkt an blieb der alte Pavillon ver¬
schlossen, kein Mensch wußte , wohin der Schlüssel
gekommen ; jede Nacht schlich die unselige
Mörderin hinaus , um ihr Opfer , das sie zum
Hungertode verdammt hatte , zu beobachten.

Die Leute im Dorfe wollten klägliches
Jammern und Weinen vernommen haben , doch
aus Furcht vor der Herrschaft oder den bösen
Geistern sagte sie nichts .

Als der Graf wiederkehrte , teilte ihm seine
Gemahlin mit , Achmed sei entlaufen , und nun
wurden die weitgehendsten Nachforschungen
angestellt , das Kind wiederzuerlangen , natür¬
lich erfolglos , denn es war längst eines
grausigen , qualvollen Todes gestorben.

Ein Jahr darauf legte sich die Gräfin , um
nicht wieder aufzustehen ; sie war in der letzten
Zeit ruhelos umhergeirrt , hatte Messen lesen
lassen und allerlei Gutes gestiftet, aber um¬
sonst . Die Furien des Gewissens verfolgten
sie unausgesetzt , und als der Tod seine kalte
Hand auf ihr pochendes Herz legte, da drängte
es sie, zu beichten. In Gegenwart ihres Ge¬
mahls gestand sie ihr Verbrechen ein, und der
Graf wandte sich voll Grauen von ihr ab :

„Gott und die Heilige Jungfrau mag Dir
vergeben — ich kann es nicht .

" Dann starb
sie einsam und verzweifelnd ; ihre irdischen
Ueberreste wurden nicht in der Familiengruft ,
sondern draußen auf dem Gottesacker bei¬
gesetzt, doch die Seele fand keine Ruhe . Alle
Abend mußte sie nach dem Pavillon eilen , um
zu sehen , ob ihr Opfer schon tot sei oder noch
immer so flehentlich um einen Schluck Wein
und ein Stücklein Brot bitte . Sie sehen, das
ist die Schuld der Ahnfrau , welche noch immer
ungesühnt auf unserem Geschlechts ruht .

"

„ Entsetzlich ! Wie kann eine Frau solch schreck¬
liche Tat vollbringen ? Man sieht, wie das
romanische Blut heißer schäumt als das
germanische. Eine Deutsche würde nimmer¬
mehr so handeln ; sie trauerte vielleicht um den
verlorenen Geliebten , sie bleibt ihm treu , mag
die Welt ihn in den Staub ziehen , aber sie
wird nie Rache nehmen an einem schuldlosen
Kinde.

"
„Die Unselige büßt noch heute schwer ihr

Verbrechen .
"

„Gnädige Gräfin , Ihre Erzählung weist
eine einzige unbedeutende Variante mit Ihren
vorigen Worten auf ; darnach hätte die Er¬
scheinung in der Kastanienallee und nicht am
Pavillon zu verschwinden.

"
( Fortsetzung folgt .)



vor . Man 'nimmt an , daß die drei Leute Auf¬
trag hatten , ein Todesurteil auszuführen .

Afrika .
* Tanger , 9 . Aug . Der französische

Konsul Malperday von Casablanca erhielt
sofort nach seiner Ankunft einen Brief von
Muley Hamid , der die offizielle Billigung
- es französischen Vorgehens enthält und in
dem um die Hilfe Frankreichs zur Bestrafung
- er Schuldigen gebeten wird .

* Tanger , 9 . Aug . Der Kreuzer „ Forbin "

ist aus Casablanca , das er gestern abend
nach der Ausschiffung von Truppen verlassen
hat , hier eingetroffen und bestätigt , daß
2000 Soldaten die vollständig geplünderte und
in Brand gesetzte Stadt besetzt haben . Die
Marinetruppen hatten 2 Tote und 15 Ver¬
wundete . Der spanische Kreuzer „ Rio de la
Plata " ist angekommen. Das Eintreffen des
Panzerkreuzers „ Jeanne d 'Arc" ist gemeldet.

* Tanger , 10 . Aug . Der spanische
Dampfer „ James Hahnes "

, der gestern von
Casablanca hier eintraf , hatte 60 Flüchtlinge
an Bord . Sie ergänzen die bisherigen Mel¬

dungen über die Vorgänge in Casablanca
durch die Nachricht, daß die Leichen der Ge¬
töteten um die Stadt geschleift und zum
Gegenstand des Gespötts gemacht worden
seien . Die glänzende Haltung der spanischen
Matrosen wird von ihnen bestätigt .

Verschiedenes .
— Eine seltene Jagdbeute wurde am

Samstag von dem Forstwart Sippach im
Distrikt Tiergarten der Oberförsterei Henne¬
berg gemacht. Er erlegte ein unzweifelhaft
echtes weibliches Exemplar einer wilden Katze
(? 6Ü8 eLtus ) in dem Augenblick durch einen
Kugelschuß , als es ein Rehkitz ergreifen wollte .

— Rücksichtsvoll . Die handelnden Parteien
der rührenden Geschichte , von der der „ Tägl .
Rdsch .

" geschrieben wird , wohnen im 3 . und
4 . Stock einer Mietskaserne und heißen —
sagen wir Schultze und Müller . Müllers im
4 . Stock sind guter Dinge und musizieren
lebhaft . Schultzes im 3 . Stock schicken hinauf ,
Müllers möchten doch heute abend nicht mehr
Klavier spielen, denn Frau Schultze sei so sehr

krank . Müllers drücken ihr Bedauern aus und
befleißigen sich möglichster Ruhe . Nach zwei
Stunden klingelt es wieder . Eine neue Bot¬
schaft von Schultzes : Müllers könnten nun
wieder spielen , denn Frau Schultze sei eben
gestorben ._

Markt - Bericht .
( - ) Dur lach , 10 . Aug . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 98
Läuferschweinen und 441 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 98 Läuferschweine und
441 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 25—80 Mk. , für das
Paar Ferkelschweine 15—25 Mk. Gute Ware
wurde gesucht und auch preiswürdig abgesetzt.

Jetzt ist die richtige Zeit, Säuglingen statt der im
Sommer gefahrbringenden Kuhmilch das erprobte und
seit 40 Jahren stets bewährte Nestle'sche Kindermehl
zu reichen. Dasselbe hat den Vorzug , niemals Ver¬
dauungsstörungen zu verursachen, dagegen aber bereits
bestehende Magenbeschwerden sofort zu beseitigen. Die
von einem berühmten Kinderärzte verfaßte Broschüre
über die Ernährung und Pflege des Kindes versendet
auf Wunsch gratis und franko Nestle's Kindermehl
G . m . b . H ., Berlin 8 . 42.

AmtsverkündigungsbraLt für den Amtsbezirk Durlach .
ÄnUtiche RekaimtmachurMN.

Die weltliche Feier - er Kirchweihen im Amtsbezirk
Durlach betreffend.

Nr . 27,139 . Wir geben wiederholt bekannt , daß die her¬
kömmliche Kirchweihe in Durlach auf den 3 . Sonntag im
September verlegt ist und demzufolge im laufenden Jahr nicht
am 11 . August , sondern erst am 15 . September stattfindet .

Durlach den 9 . August 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt:

Turban .

Holz - Versteigerung.
Die Stadt Durlach läßt am

Mittwoch den 14 . August, vormittags 8 Uhr ,
öffentlich versteigern :

Distrikt 1 Oberwald Schlag 6 :
6 Lose Kaschinenhaufeu .

Zusammenkunft bei der städtischen Sandgrube im Oberwald .
Durlach den 9 . August 1907 .

Der Gemeinderat.
Tagesordnung

für die am
Mittwoch den 14. August,

vormittags 9 Uhr ,
stattfindende

WezirksraLs- Sitzung.
I . Oeffentliche Sitzung :

BerWaltungsrrchtsstrritigkeitrn.
Keine.

L . Verwaltungssachrn .
1 . Gesuch des Kaufmanns Karl

>;örger in Durlach um Er -
^ " tinis zum Betrieb einer
Schankwirtschaft mit Brannt -
Ablnschank in einem Pfinz -

Betrieb der Schankwirtschaft
ZchL ^

lnIch«
3 . Gesuch der Leopold MeierWitwe hier um Abänderunqeiner baupolizeilichen Ver¬

fügung hinsichtlich ihres Hauses
. an der Scheffelstraße.

4 . Antrag der Gemeinde Langen¬
steinbach auf Abänderung der
Bauflucht längs der Bahnhof¬
straße .

41. Nicht öffentliche Sitzung :
1 . Verlängerung der Ladenschluß¬

zeit für die Stadt Durlach .2. Abhör der Gemeinderechnung
von Palmbach , der Gemeinde¬
sparkassenrechnungen von
Königsbach und Stupferich
für das Jahr 1905.

Durlach , 9 . Aug . 1907.
Großh . Bezirksamt :

Tur - un .

Söllingen .
Vergebung oan Wgsterarbelt.

Die Gemeinde Söllingen ver¬
gibt im Submissionsweg circa
100 Meter neues Riunenpflaster .

Bewerber werden ersucht , ihr
Angebot bis zum Freitag den
16 . d . Mts . schriftlich beim
hiesigen Gemeinderat einzureichen.

Söllingen , 8 . Aug . 1907.
Der Gemeinderat :

Wenz , Bürgermstr .
Zilly .

> e ^ck» äff8 - Empsestlung.
Der ergebenst Unterzeichnete beehrt sich einem

hiesigen und auswärtigen Publikum die gefl . Mit¬
teilung zu machen, daß er die

Wirtschaft zum Meyerhof
käuflich erworben hat . ^

Es wird mein Bestreben sein , meine werten Gäste durch
Verabreichung eines vorzügl . Stoffes Ggla « Sier , sowie
garantiert reiner Weine, kalter und warmer Speise«
zu jeder Tageszeit zur vollen Zufriedenheit zu bedienen.

Hochachtungsvoll
L .

dlö . Gleichzeitig bringe ich den titl . Vereinen meinen
schattigen Garten zur Abhaltung von Festlichkeiten in
empfehlende Erinnerung .

MiialMlzeijM
Harten ,

4 Ar , zu verpachten
_ Seboldstr. 12, pari , l.

Norkftratze 1 , Karlsruhe,
ist eine Grube

reiner Wferdedung
um billigen Preis abzugeben . So -
fortige Abfuhr ._Eine freundliche Wohnung im
2 - Stock , bestehend aus 2 Zimmernsamt Zubehör , ist auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen
— __ Werherftraße 1k.

Ein Harterr «.Zimmer , möb¬liert oder unmöbliert , sofort oder
spater,zu vermieten . Zu erfragen

Weingarterstrake 27 . i Stock.
Zuilger solider Manu

findet gute Schlafstelle
Hauptstraße «8.

bin Deiriidecher Han-vagen
ist zu verkaufen in

Aue im Waldhorn.

Kö8ts unll ?artie«3ren
Hr . LrnriLkavüt , ttsupisir. 22 , 1 7r.

Neues Sauerkraut ! Wiges mbl. Zimmer
ist von heute ab zu haben bei

Kaufmann Klussgnug ,
Berghausen .

I Is . 8susrkrsut
WMW ( Weingärung )

>> per L 10 -H ,I !s. Tchläpjel
per A 20

lvger «. Mir ». -

von einem Studierenden gesucht.
Lage gegen Garten bevorzugt . Off.

! unter L 252 an die Exp , d . Bl .

Wohnung!
4 bis 5 Zimmer , 1 bis 2 Man¬

sarden , Speisekammer , Küche ,Keller rc . , in freier Lage , von kinder¬
losem Ehepaar sofort zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 251 an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
mit Glasabschluß und allem Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu vermieten .

Seboldstraße 14.

N» mmMllteS Zimmer
mit Ofen sofort gesucht Zu er¬
fragen in der Exped . d . Bl .

stets alle Sorten
Felle , Eisen unk

Metalle , Lumpen , Hapier ,
Flaschen « . s. w . zu höchsten
Preisen . Aus Wunsch Abholung .

Hel «« , Amalienstr . 17 UI

jeder Art werden dauerhaft und
billigst geflochten von

K. » snlmrig , Sesselmacher,
_ Kelterstraße 5 , 1 St .

Stühle jeder Art
werden billig geflochten und re¬
pariert bei

I . Matt , Kron enstr. 8, Hinterst
Hauptstraße 64 ist per so.

fort oder ans j . Oktober im
Vorderhaus im 2. Stock zuvermieten : 4 Zimmer mit Zu¬
behör , s Erker mit Glasab -
schlutz an kleinere Familie .

Lpsuerei kglsu Dui-Igest .



Durtach. — AeriHtigung.
Die in der Freitagsnmnmer erschienene Ankündigung einer größeren Anzahl hiesiger Wirte über die

Kirchweihe ist geeignet , das Publikum irre zu führen , da sie die unrichtige Angabe enthält, das historische Festder Durlacher Kirchweihe finde am 11 . August statt . Die Ankündigung ist deshalb dahin zu berichtigen , daß

Me Durlncher Kirchweihe
zufolge Beschlusses des hiesigen Gemeinderates nicht mehr wie früher im August , sondern erst am dritten Sonntag im
September , im laufenden Jahr also erst am iK September abgehalten wird .

Dur lach den 9 . August 1907 .

Großherzogliches Bezirksamt :
Turban .

Mlelkuklnd AuriM.
Morgen (Sonntag ) nachm . 4 Uhr :

Hanz - Ausflug
nach Aue in den „Sternen "

, wo¬
zu unsere Mitglieder nebst Ange¬
hörigen freundl . eingeladen werden .
_ Der Borstand.

MüßkMki« Kiiißvit
tznrich.

Sonntag den 11 . Aug . , abends
7 Uhr , findet im Gasthaus „ zum
Lamm " unsere

Abenimnterhaltung mit Tanz
statt . Hierzu sind die werten Mit¬
glieder nebst Familienangehörigen
freundlichst eingeladen . -

_ _ Der Vorstand. !
WlißK - Gkskilslhöst MktM

DnrlsH .
^

Sonntag den 11 . d . M . findet ein
Hclnzctrrsfl

'
ug

nach Grötzingen in „ Engel " statt .
Abmarsch halb 3 Uhr .
^ _ Der Vorstand

Vogel- ii. Wiigchichtomiii
I »rlmi> u. Umgebung.

Evang . Vereinshaus Wulliriiße 4).
Sonntag abend 8 Ahr :

Grsarrgsabend unserer Vereine
unter Mitwirkung des Sekretärs vom evangel . Sängerbund , Herrn
Lehrer Kniepkamp aus Elberfeld .

Jedermann wir d freundl . eingeladen ._

Friedenskapelle ( Seboldstraße 4 ).
Am Sonntag den 11 . August , nachm . 2 '/- Uhr , feiern die

Jugendvereine der Evang . Gemeinschaft ihre
Jahresfeier ;

daran schließt sich abends 8 Uhr ein kisssnggoktssrliensl .
Freunde und Gönner der Sache sind freundlichst eingeladen ._

Souper für Samstag , 10 . August :
Ln-Ülsod - Lok - LröbsLsn

lisnäsnsoluiitts in Ss-nos bsrnniss
La -Im mit : vornxott nnci Lnlnt :

Dssssrt :.

2s,ksr ,
kaufen

Jägerkr

ZWr

Viertel im Eisen¬
hafenteich , zu ver¬

kaufen
Jägerstraße 8 , 1 . Stock, rechts .

ein Viertel im Kennen-
1 tal , zu verkaufen

Pfinzstraste 41 , 2 Stock

Hafer, r

Sonntag , 11 . August :
6s >v1n>rdröt :v1i6L

Linrisrdrnst : s . In. Drs -nkkiirt: mit : Sn-In-
Ln-rboLksl nnä LkssrrsttioU

Lrs.n8sdrn .t:en mit : 8n .nsrLrs .nt:
vssnsrt :

Heute abend und morgen früh :
Samstag - en i « .

abends halb 9 Uhr :
Hrerlammlnug im Grünen Kof . !

Brieftaubenzüchter , welche mit !
trainieren wollen , können sich da- ^
selbst anmelden . j

Pünktliches Erscheinen erwünscht !
Der Vorstand i

kiU. Freiverlosung . — Knochen
Mühle kann besichtigt werden . !

LtcWMxhns - Umis I
Mtze -Mtky !

Mitglieder - Versammlung !
am Dienstag den 13 . Aug . ,

' /,9 Uhr .
Um vollzähliges Erscheinen bittet
_ Der Vorstand.
ÄnsiiWllein für Iiirlmh

mb Ilmgegeiiii,
e. K . m b. H . j

Wir empfehlen unseren werten !
Mitgliedern . j

beste schwarze 8o1uiLorsms , per
Toie mit Firma 8
_ Der Vorstand.

Viertel , auf dem _Halm zu verkaufen, eben ru 10 pfg .
Näheres Lammstraßc 47 . j

Ueber die alten Kirchweihtage :
Diverses Geflügel . Graten u . Kuchen ,

sowie auserwählte L I » «» rt «.
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

H. . Z»sL-L° zum Ba-islhen Hos.
Morgen Sonntag von 10 Uhr ab :

638tksu8 rum älilöi , Hliö.
Scrnistcrg und Sonntag :

Pkim Ksklüfftlwiirke mit neiitm Sauekkrsst.
diverse Braten und Geflügel

mit Salat und Aomxott ,
wozu freundlichst einladet

irrra « IL lAkirgek'.

Prima Hammelfleisch
j wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei
' AH Kauptllr. 26 , M . 44 .

i Ein guterhaltener Sportwagen
i mit Dach ist zu verkaufen
i Kttkingerstraße 9bll .
^ Daselbst kann ein Arbeiter Kost
un d Wohnung erhalten ._

12- 15 Erdarbeiter
zur Uebernahme von Grabarbeiten
für den Bahnhofumbau Durlach
gesucht . Näheres an der Baust elle .

Neues Strihbiiv
Zznerprüt!

ganz vorzügliche Ware ,
Per Pfund 1V ^

eingetroffen bei

Ü8 >( . Lorenklo ,
Hoflieferant .

noeb niobt kennt , macke einen
Versuck mit U/166I8 ? eobetläsct>-

llestenz empkoklen von
HVillr « , 1ViIkeIm8tni836 7 .

Druck und Verlag von A . Dups , Dnrlach -
Für die Redaktion verantwortlick :

J . B. : H. Kar per , Durlach .

' /- Viertel am
Weingarter Weg

neben Karl Zoller , zu verkaufen
Amalienstraste k, Part .

ein Viertel auf der
, langen Höhe, zu ver¬

kaufen Kronenstrake 5 .

Junges Kuhfleisch
wird auf der Freibank aus -
gehanen , per Pfund 45 H .

Ziehung 16.—12. September
WWM -IiM

3333 Gewinne zu Mark
4S,V0O

1. Haupttreffer bar Geld
Mark 2« . «»« u . s. tv .

sLose ä 1 .— , 11 Stück 10 .—
empfiehlt

Re -ri SötL ,
Bankgeschäft . Karlsruhe.

Stadt . Hsdaußalt Dmlsch.
Wasserwärme in der Pfinz 16 Gr . ß-
Wasserwärme im Schwimmbad 18 Gr . 6-

MMsilhtliche Witterung am 11. Aug. :
Meist trüb , Gewitterregen , warm .

Hierzu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr . 185 . Samstag, 10 . August 1907 .
AmLsvKrkündigUKgsbLatt für den Amtsbezirk Dur lach.

Amtliche Bekanntmachungen.
Die Pferdeschwemme in der Pfinzvorstadt betr.

Nr . 26,751 . Auf Grund des 8 12 Absatz 1 und 3 des badischen
Wassergesetzes vom 26 . Juni 1899 und des 8 3 Abs . 2 Z . 1 der
Vollz .-Verordnung hierzu vom 8 . Dezember 1899 ergeht folgende
Anordnung :

Den hiesigen Pferdebesitzern wird die frühere Pferdeschwemme
in der Pfinzstraße zwischen dem Anwesen des D . H . Falk und dem
Gasthaus zum Ochsen hier jeweils Mittwochs und Samstags abend
von 7—9 Uhr in jederzeit widerruflicher Weise und unter der Be¬
dingung freigegeben , daß das Führen der Pferde zur und von der
Schwemme im Schritt erfolgt .

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden gemäß 8 106
Abs . 1 Z . 2 des badischen Wassergesetzes mit Geldstrafe bis zu
150 Mk. bestraft .

Durlach den 8 . August 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Jung .

Den Ausbruch der Maul - und Klauenseuche aus
dem Hegenichshos Gemeinde Kirchheim betr.
Nr . 26,807 . Das Gr . Bezirksamt Heigelberg gibt bekannt , daß

unter dem Viehstand der Gutsverwaltung auf dem Hegenichshos Ge¬
meinde Kirchheim die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen ist .

Üeber das Gehöft wurde vorläufig die Stallsperre verhängt .
Dur lach den 7 . August 1907 .

Großherzogliches Bezirksamt :
Jung .

Durlach .
Wohnhaus- MlteigmW .

EU Montag den 12 . Aug .

Die Biehmärkte in Breiten betreffend.
Nr . 26,947 . Das Gr . Bezirksamt Breiten gibt bekannt , daß

die Abhaltung des Rindviehmarktes in Breiten am Montag den
12 . August 1907 unter folgenden Bedingungen gestattet wird :

1 . Aus verseuchten Orten darf kein Vieh zugeführt werden.
2 . Die Viehhändler müssen für Vieh , welches aus den

Königl. württembergischen Oberämtern Calw und Leutkirch
eingeführt wird , im Besitze eines Zeugnisses gemäß 8 33 der
Verordnung vom 19. Dezember 1895 sein ; für das übrige
Vieh der Händler genügt das Zeugnis eines Fleischbeschauers.

Durlach den 8 . August 1907 .
Großherzoglichrs Bezirksamt :

Jung .

KoksSestellung für 1907/08 .
Wir nehmen von jetzt ab bis zum 31 . August d . I . Bestellungen

auf Lieferung von Koks für die Zeit vom 1 . September 1907 bis
31 . August 1908 an .

Die Abonnementspreise sind folgende :
Zerkleinerter und gesiebter Koks , proZtr . 130 s ab
Stück - Koks . . 1 .20/Werk.

Für Fuhrlohn und Verbringen des Koks in das Haus werden
Pro Zentner 10 berechnet.

Außer Abonnement kostet der Zentner bis auf weiteres
1b H mehr.

Bestellscheine , welche die Bezugsbedingungen enthalten , können
bei uns abgeholt werden .

Die Abgabe von Koks im Gaswerk erfolgt in der Zeit von
8—11 Uhr vormittags und 3—5 Uhr nachmittags .

Durlach den 1 . August 1907 .
Ltäötilckes Kasrvsrk

Die 8täät . 8par ^affe Durkacü
unter Bürgschaft der Stadtgemeinde Durlach , deshalb namentlich

auch zur Anlage von Mündelgeldern geeignet — hat den Zinsfuß füralle Emlagen nnt Wirkung vom 1 . Oktober d I an auf
» °

!o
erhöht . Einlagen werden jederzeit angenommen . Die Verzinsung
der neuen Einlagen beginnt jeweils 14 Tage nach dem Tag der Ein¬
zahlung . Kassenstunden jeden Werktag — mit Ausnahme Mittwoch— vorm . 9—12 Uhr und nachm .

'/-3—6 Uhr.
Jerwattungsral .

Prmal-ÄnzeMN.
Hui möbliertes Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermieten
Grötzmgerstraße 20 , pt

Eine schSne Werkstätte.
für jedes Geschäft passend , ist so¬
fort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Weingarterstr . 16 , 1 . St

LW l . Zs . , vormittags 11 Uhr ,
versteigert der Unterzeich¬

nete im Auftrag der Johann
Ostermeyer , Schuhmacher
Eheleute , auf dem Rathaus da¬
hier , Zimmer Nr . 8 , 3 . Stock,
nachbeschriebenes Grundstück. Der
Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot,
vorbehaltlich der Genehmigung der
Beteiligten .

Grundstücksbeschreibnng:
Lagerbuch Nr . 1273 . Gewann

im Ortsetter , an der Jäger¬
straße Nr . 26 gelegen , 1,80 a
Hofraite . Darauf steht ein
zweistöckiges Wohnhaus mit
Oekonomiegebäude und
Schweinstallung .

Durlach , 3 . Aug . 1907 .
August Geyer ,

_ Waisenrat .
Neubau Moltkestratze 26 sind

im 2 . und 3 . Stock schöne große
3 - Zimmer - Wohnungen mit reich¬
lichem Zubehör , ferner im 1 . Stock
ein großes Zimmer , Küche , Keller,
Speicher , Veranda auf 1 . Oktober
zu vermieteu . Näheres Auer-
straße 54III l . oder abends im
Neubau . _
Schöne Wohnungen
von 2, 3 und 4 Zimmern sind zu
vermieten . Näheres bei

Turmbergstraße 18.
Hauptstraße 16 , Seitenbau ,

ist eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher an
eine ruhige Familie auf 1 . Okt.
zu vermieten . Ang . Meter .

Eine schöne Wohnung von
3 Zimmern nebst Zubehör ist auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
_ Friedrichstratze 7.

SchiUerstraße 26
ist eine Wohnung von 5 Zim¬
mern, Küche nebst allem Zu¬
behör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres beiiin u. « uii , Architekt.

Eine Wohnung im 2 . Stock von
5 Zimmern mit Balkon und vielem
Zugehör auf sofort oder später
und eine Wohnung im 3 . Stock
von 3—4 Zimmern und allem
Zugehör sofort oder später zu ver-
mieten Grötzingerstratze 44 .

Wohnungen mit 3 und 4 Zim¬
mern , Bad und Mansarde zu ver-

Eine Wohnung von 3 Zimmern
mit allem Zubehör zu vermieten
_ Moltkestratze 13 .

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung
im 3 . Stock mit Küche , Keller und
Speicher , Gas - und Wasserleitung ,
ist sofort oder später zu vermieten .

K . Leutzler , Lammstraße 23 .
Ettlingerstraße IS ist eine

Wohnung von 5 Zimmern nebst
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres im 4 . Stock
daselbst._ —

Wohnung
Kanptstraße 70 , 3 . Stock , von
5 Zimmern , Badezimmer , Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober oder
früher und 4 . Stock eine große
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten .

O. Thomashof ."
Neubau Ecke Roou - und

Moltkestratze sind auf 1 . Okt.
event. früher 2-, 3- u . 6 - Zimmer -
Wohnungen mit Bad , Balkon und
Veranda , Trockenspeicher und An¬
teil an der Waschküche zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Neubau
1 . Stock._

Möbliertes Zimmer ist so¬
fort an anständige Leute zu ver¬
mieten_ Lammstraße 9.

Ein möbliertes Zimmer mit
2 Betten sofort zu mieten gesucht.
Ferdinand Gmeiner , Amalienbad.
Wohnungen zu vermieten :
eine Wohnung mit 5 Zimmern im
zweiten Stock mit 2 Balkonen per
sofort oder später , eine Wohnung
mit 4 Zimmern im ersten Stock,
eine solche mit 2 Zimmern im
3 . Stock sind per 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen

Grötz ingerstratze 2V, 2 St
Eine schöne Wohnung von 3 oder

4 Zimmern im 2 . Stock mit Balkon
und Zugehör ist auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen im
_ Meyerhof .

Allo Horton
Kausbrandkohlen,
Braunkohlenbrikets u.
Anfeuerholz

liefert in vorzüglicher Qualität zu
billigsten Tagespreisen

Keinrich Aöttinger.
Inh . llSrZ - sr Hr.,

P finzstraße 74, Telephon 58 .
zu ver¬

mieten Moktkestraße 8.
UsLr , ?.u^ '

Kelterstratze 36 .

6k8kKAfl8- kmpfS>lIuNg .
Gipserarbeiten , Neubauten , Reparaturen ,

Fassaden , sowie Weitzeln und Zementarbeiten jeder
Art werden meisterhaft und prompt zu den allerbilligsten
Preisen ausgeführt .

Xaver Mls L Ütto Xnser, Gipser,
Weingarterstraße 46.



Hewerbe - mii > HNdwerker -

Bereiii Mich .
Die Fahrt nach Villingen zum

Besuch der Ausstellung erfolgt am
Sonntag den 11 . August , früh
3^ Uhr , ab Bahnhof Durlach .

Zahlreiche Beteiligung erwünscht.
_ Der Vorstand .

Wmiitt - GksaiMttki » .
Kommenden Sonntag den

11 . August , abends halb 9 Uhr ,
findet gvniüllivks Hsnr -
unkvnksilung im Lokal (roter
Löwen ) statt , wozu wir unsere
werten Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen freundl . einladen .
_ Der Vorstand .

lierelkclislt stsksris .
Hiermit geben wir uns die

Ehre , unsere Mitglieder nebst Fa¬
milienangehörigen zu dem am
Sonntag den 11 August , nach
mittags 4 Uhr , in der Festhalle
stattfindenden

verbunden mit Konzert , Tanz ,
ital . Nacht u . s . w . , mit der Bitte
um zahlreiche Beteiligung freund¬
lichste einzuladen . Bei ungünstiger
Witterung findet die Veranstaltung
im Saale statt .

Der Vorstand .
Nö . Samstag abend 9 Uhr :

Autzerordk ntliche Mitgliederversamm¬
lung im Lokal . D . O .

— rkviingt»oti»» -

ÜLsedinenb . » . LIettrotsodaik , Ldtetl .t . I oseuioure .IeoliutL . a . Vorkiuslster .
l-sürksdrile

Ja Ja
Die wirksamste med. Seife ist die echte
s«d-vs-»Tllrslhi»eseI-8tise
v. Bergmann L Co . . Radebeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd
gegen alle Arten Hautunreinigkeilen
und Hautausschläge , wie Mitesser,
Kinnen, Kkechten , Mütchen , rote Kkecke rc.
L St . 50 Pfg . in Seiden Apotheken ,

Niederlage bei :
Anbr . Rausch , Kfm ., Langensteinbach .
Christ Beller , Grünwetiersbach.
Joses Pfisterer, Stupferich.
K. A. Müller , Spezereihandl., Auerbach .
Friede . Rieger , Kleinsteiubach .
Jakob Link , Schlosser, Durlach.
Konsumverein Durlach.
Wilh . Metzger , Küfermstr ., Berghausen.
Wilh . Hosmann , . Grötzingen .
Karl Schnorr, Handlung, Jöhlingen .

Mhi- >i. MniitztiiselSIe
von unerreichter Güte , sowie

einen vorzüglichen
» » VvLILVSSLtz ?

empfiehlt billigst
VIlOv ,

Koflieferrant .

^ 6188- u . kolweinö
»M, r«i»

Liter von 80 Pfg . an .
Adler - Drogerie V

bin W mokiktles Zimmer
ist sofort oder später an einen an¬
ständigen Herrn zu vermieten . Zu
erfragen in der Exped. d . Bl .

Als zuverlässiger , erfahrener und gewissenhafter

» » W LücQsrrsvisor
sowie als kaufmännischer Berater in schwierigen geschäftl . Ange¬
legenheiten , ferner als kaufmännischer Sachverständiger , ins¬
besondere zur raschen Durchführung von außergerichtl . kaufmännischen
und geschäftlichen Auseinandersetzungen nebst den dazu erforderlichen
Bücherprüfnngen , Inventuren, Bilanzen rc empfiehlt sich
>1 r - ooKsl , Wundern . ÄMjmnn ,

llebermhme von FiMlijicrungen u. sollst, ms Panksach gehörellder KW'
ste.

Die strengste Diskretion wird in jeder Richtung zugesichert.
Reisen imJn -u .Ausland in geschäftl. Angelegenheiten werden übernommen

Jeder schwierige Auftrag wird von mir persönlich erledigt .

Kolli - unl ! ZildorASsönIsgos
V . HovL , ,

Dur Lach , Kauptstraße 70 .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

MÄeimer Kolä- una Mervsre « :
Massiv gslöene Ringe , Retten , Vorstecker , Arm¬
bänder , Anopfe , Lächerketten , Halsketten , Ohr¬

ringe , Anhänger « . s. w .

Grosses I,L§sr iv 'WsissiilstLU:
Pokale, Anssiitze, Peremspreise , Perlobu«gsgesche«ke.

kvskevlre in Silber « .versilbert in allen Preislagen .
Sämtliche i« meiner Branche vorkommende« Reparaturen

werden prompt, gewissenhaft und billig ausgeführt .
Früher immer tätig in erstklassigen Geschäften in

Stuttgart , Pforzheim « . s. w.

TinäsrdLL '
vvg .rtitM ,

empfiehlt billigstI, . K-ücksr -d, Mchnemeister II . Mnllalm,
Lammstratze 4 ? .

llsclsculiei ' lalousis - u . kollsclsnlsbcili
vurlscder ällse 59

voräen prompt nnä billigst ansFviiibrt.

empüeblt sieb rar Lnfertixunx von

HrinktVei Kulten
von 6 -. Lka -nss , Lonn . Platten 15 u . 30 Pfg . (z . Auflösen )
in Durlach bei Philipp Luger und Filiale « .

viNig und gesund ist der dswSbrto

wohl. 1
schmeckende — 5—6 H

aus ganz einfache Weise bereitet mit

bc. 5csiv/eitrecr fiunztmortzudtztanreo
1U . Extrakt für 150 Liters 3.- . Kein Rofinenwein! Bestandteilenur aus Früchten.

Vergärt roscv . sctrmeckt wie guter vdftmost.
Um sich von der besonderen Güte dieses Kunstmostes zu überzeugen , verlange man
ausdrücklich vr. Schweitzers Mostsnbftanzen und weise andere Präparate zurück.

Wo nicht erhältlich, bestelle man direkt beim

Niederlagen werden überall errichtet.
In Durlach zu haben bei : Apotheker Gartzeu ; in Ettlingen :

Rob. Ruf ; in Langensteinbachr Lukas Nengart .

8vIiAV « ii
echtes >

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :
20—35 Pfd . z ^ sowie in Iv - Pfd .-Dosen
15 - 20 — 35 . E L -AI 5.70 geg. Nachn. od . Vorschuß

N 30- 40 - 60 „ In Holzgeb. Preisl. z. Dienst.
15— 30—50 , IN « liti . iUol
20— 40 . 1L-- Kirchheim - Teck 182 (Württ.)
fr- viele /lnvekennungsrebreidsn !

ff> Eimer
> Ringhafe «
I Schwenkkeffel
I DeigschüsselI Wassertopf

Krosse kslienöc
Lelä - lotteris

Irugunstsn ltes llamiltsn - pslsis
2islwv § siodsr 3 . Loxtsmbsr
3288 6elllge« inne obne ädrug

4 L 800 ».
Ä« «O« ».

8287 « «» tu »«

ISS 800 «,
sstvIM / 111 -08« r« MN.,

I llvo ^ llili , ^ Porto u . l-isto 30 Pt.
verseuäet äss Oeneral-IIebit
Stürm»,

Liebhaber
eines zarten , reinen Hesschts mit rosigem
jugendfrischen Aussehen, weißer , sammet¬
weicher Kaut und blendend schönem Teint
gebrauchen nur die allein echte :
SteckeupjecS-LIlieWilch-SeHe

v. Bergmann L Co . , Radeveul
mit Schutzmarke : Steckenpferd,

ä St . 50 Pf. in beiden Apotheken .
^ Unterzeichnete empfehlen ^

sich im Anfertigen von

Damen- unä
llinäei'Itleiäöi'n

in und außer dem Hause und
bitten um geneigten Zuspruch .

Achtungsvoll
Mm ii . kmM LinMl -

.
^ Spitalstratze 4, 2 . St ^

liefert
billigst franco

Haus
Kskl ksumsnn

Karlsruhe
Akademiestraße

20.

vn flivgvnlvim
aus äer

AlHei ' - oi ' ogel ' ie
ist an Klebe - unä änriebungskrskt
llnerreiclit , rvirä nicbt eruärmt , so¬

fort vervenäbar .
MzuetertiKe ^nriekllnxsierakt.

jlrvlnirrclie
gesucht. Zu erfragen bei
der Expedition d. Bl .

Arbeitsnachweis Turlach
Bureau : Rathaus III . St ., Zimmer Nr. S.

Unentgeltliche Auskunft.
Angebote« r

Blechner, Hausbursche , Eisendreher , Kern¬
macher,Kellner, Heizer, Maschinenarbeiten,
Fuhrknecht . Hilfsarbeiter , Bau - uri»
Maschinenschlosser, Polsterer, landw.
Knecht , Ausläufer , Dienstbote , Lauf¬
mädchen. Lauffrau.

« «sucht r
Anstreicher , Wagner , Schreiner , Küfer ,Drechsler, Hilfsmonteure, Bäcker , Me¬

chaniker, Schmied , Sattler u. Tapezier,
Fuhrknecht , landw . Knecht . Polierer,
Schuhmacher , Bau - u . Modellschloffer.
Steinbrecher . Hilfsai beiter , Pfcrd«-
bursche , jg. Fabrikarbeiter . Polierer-
innen , Dienstbote .
Druck und Verlag von A . Dups , Durlack .Für die Redaktion verantwortlich :

3 - B. : H. Kasper , Durlach .
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